
 

Erhaltung der Streuobstwiesen im Erlauftal 
Tat.Ort Jugend Projekt der Landjugend Bezirk Scheibbs 

 
 

Was ist Tat.Ort Jugend?: 
Im Rahmen von Tat.Ort Jugend setzen Orts- und Bezirksgruppen der Landjugend 
österreichweit gemeinnützige Projekte vor Ort um und weisen damit auf ihre 
ehrenamtlichen Tätigkeiten hin. Tat.Ort Jugend zeigt österreichweit, was die Jugend 
im ländlichen Raum durch ihr Engagement ganzjährig umsetzt. Die Mitglieder 
möchten einen Beitrag für die Gesellschaft leisten und zeigen, wie wichtig der 
Einsatz jeder und jedes Einzelnen für das Wohl der Gemeinschaft ist. 
Tat.Ort Jugend ist österreichweit die Dachmarke für Projektarbeit in der Landjugend! 
 
Die Projektidee: 
Das Mostviertel und insbesondere das Erlauftal sind geprägt von unzähligen 
Streuobstwiesen. Genau diese gilt es zu erhalten! Und darauf fokussiert sich das 
Projekt der Landjugend Bezirk Scheibbs.Mit dieser Baumpflanzaktion wird eine 
Möglichkeit geschaffen, Konsumenten und Produzenten aktiv in die Erhaltung der 
Streuobstwiese einzubinden. Durch dieses Projekt werden Produzenten gebeten, 
eine freie Fläche zur Verfügung zu stellen, auf der ein Obstbaum gepflanzt wird. 
Dieser Obstbaum steht dem Produzent frei zur Bewirtschaftung zur Verfügung. 
Zudem werden Konsumenten dazu animiert, mit einer Baumpatenschaft diese 
Obstbäume zu finanzieren. Eine Baumpatenschaft ist eine sichere Investition in die 
Zukunft, welche einen Mehrwert für die ganze Region bringt. Jeder Baum wird von 
den Landjugend Mitgliedern bestellt, geliefert und gepflanzt. Produzenten können so 
kostengünstig ihren Obstbaumbestand erweitern und Konsumenten erfreuen sich an 
der Schönheit und Nachhaltigkeit, die diese Bäume das ganze Jahr über zeigen. 
Der Produzent kann wählen zwischen Tafelobst oder Mostobst. Die verschiedenen 
Obstsorten sind jedoch nicht wählbar. 
 
Voraussetzung um eine Fläche zu Verfügung zu stellen: 
Obstbäume können nur auf landwirtschaftlich genutzten Flächen im Landjugend 
Bezirk Scheibbs (Wieselburg, Purgstall, Oberndorf, St.Georgen/Leys, Steinakirchen, 
Scheibbs) gepflanzt werden. Ebenso darf der neu gepflanzte Baum keinen alten 
Baum ersetzen, ansonsten können die Bäume nicht von der Moststraße gefördert 
werden.  
 
Über ein Anmeldeformular der Landjugend werden persönliche Daten wie Name, 
Adresse,Telefonnummer, Betriebsnummer und die Anzahl der möglichen zu 
pflanzenden Bäume angegeben. Die Betriebsnummer ist für die Bestellung der 
Bäume notwendig. Die Anmeldung gelangt in eine Liste, welche den 
Baumpflanz-Pool bildet. 
Die Anmeldung kann zum einen am 6.September beim Bezirksball des Landjugend 
Bezirks Scheibbs vor Ort erfolgen. Zum anderen durch Schreiben einer Nachricht an 

 



 

folgende Nummern (+43 650 3401429 /+43 650 3070353), hierbei wird das 
Anmeldeformular samt Infoblatt per Whatsapp übermittelt. 
Wenn eine Patenschaft abgeschlossen ist, wird diese einem angemeldeten Betrieb 
zugeordnet. Nach Ablauf der Anmeldefrist werden für jeden Betrieb die jeweiligen 
Bäume durch die Landjugend in Kooperation mit der Moststraße bestellt, geliefert 
und gepflanzt. Jeder Betrieb erhält somit ein Baumset bestehend aus einem 
Hochstamm, Pflock, Verbissschutz und Wühlmausgitter. 
 
Unser Ziel ist es, dass jeder, der eine Fläche zur Verfügung stellt, einen Baum auf 
seinen Flächen erhält. Falls es mehr zur Verfügung gestellte Flächen gibt als 
Baumpatenschaften, kann es sein, dass bei Produzenten, welche für mehr als einen 
Baum Platz bieten, wir nicht alle Plätze nutzen können. In jenen Fällen werden wir 
uns jedoch mit den betroffenen Personen zuvor in Kontakt setzen, um die Flächen 
neu aufzuteilen. 
 

Wie kann man Baumpate werden? 
Es kann zwischen zwei verschiedenen Paketen gewählt werden, der Unterschied 
besteht darin, ob der gepflanzte Baum alleine oder mit einer zweiten Person 
finanziert wird.  

1.​ Teilpaket Kostenbeitrag: 18€ 
2.​ Gesamtpaket Kostenbeitrag: 38€ 

Personen/Vereine/Firmen, die einen Baum finanzieren, werden als Dankeschön 
namentlich auf einem Schild erwähnt, welches beim gepflanzten Baum angebracht 
wird. Ebenfalls wird eine Dankesurkunde ausgestellt. 

Um Baumpate zu werden, muss ein Anmeldeformular ausgefüllt werden. Hierbei 
werden persönliche Daten erhoben, damit  später die Schilder sowie 
Dankesschreiben versendet werden  können. Alle Anmeldungen werden bis 
einschließlich 21. September entgegengenommen und anschließend eine 
Bestellliste zusammengestellt. Die Anmeldung kann zum einen am 6.September 
beim Bezirksball des Landjugend Bezirks Scheibbs vor Ort erfolgen. Zum anderen 
durch Schreiben einer Nachricht an folgende Nummern (+43 650 3401429 /+43 650 
3070353), hierbei wird das Anmeldeformular samt Infoblatt per Whatsapp 
übermittelt.  

Da die landwirtschaftlichen Nutzflächen freiwilliges Sponsoring basieren, kann es 
sein, dass nur eine beschränkte Anzahl an Bäumen gepflanzt werden kann. Es kann 
zu einer Warteliste kommen, in der alle Anmeldungen vermerkt werden. Falls nach 
Anmeldeschluss noch keine Fläche bereitsteht, wird das Geld natürlich 
zurückerstattet. 
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Des Weiteren kann es bei zu hohen Anmeldezahlen auch zu einem vorzeitigen 
Anmeldestopp kommen. Die Bäume müssen zeitgerecht bestellt und gepflanzt 
werden. Diese Arbeiten werden von unseren Mitgliedern in Ihrer Freizeit erledigt! 
Daher müssen wir auf die zeitliche Ressource unserer Mitglieder Rücksicht nehmen. 

DSGVO: 
Die Daten werden ausschließlich für dieses Projekt verwendet und nur für die 
Bestellung der Bäume an unseren Kooperationspartner die Moststraße 
weitergegeben. Daten, die nach Projektabschluss nicht mehr benötigt werden, 
werden ausnahmslos gelöscht.  

Zahlungsbestätigung: 
Auf Anfrage kann auch für Vereine und Firmen eine Zahlungsbestätigung ausgestellt 
werden. Hierfür unter einer der folgenden Nummern melden (+43 650 3401429 /+43 
650 3070353) 
 
Wichtige Anmerkungen: 
Für Elementarschäden an neu gepflanzten Bäumen, dem Entfernen und Ersetzen 
von bestehenden Bäumen sowie mögliche Flurschäden im Zuge der Pflanzung 
übernimmt die Landjugend keine Haftung. 
 
Mit dem zur Verfügung stellen einer Fläche wird bestätigt, dass die Landjugend 
diese Fläche im Zuge der Pflanzung der Bäume betreten und ggf. befahren darf. 
 
Streuobstbäume sind Landschaftsobjekte. Für die Position und dadurch mögliche 
Einschränkungen für Besitzer oder Anrainer übernimmt die Landjugend keine 
Haftung.  
 
 
 
 
Wir bedanken uns für Ihr Interesse und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit! 
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